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^ 93
DIE DUMMEN EH ,LEU7 ’\

I und mei Weibal
Miar hcdPn uns recht geant ,
Wenn miar nur nit all ' Zvpoa
Gar so dumm warn !
Miar thuan oans dem andern
Das Bcfle verderben
Und können halt dechterß 1
Vor Dummheit nit fl erb1n .

Da lacht mei Habs Weibal
Und sagt halt zu miar ,
Die Dummheit , döschaugtja
Völlig außer bei diar !
Da sag i : Liabs Weibal,
Geah, gib mir die Hand ,
Miar haben ja Boade
Schiar gar koan Versand .

i dennoch .
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Wenn tnei Weibal z Mittag
Die Suppen zuaricht 't,
Nachher woaß i, daß fie allweil
Apaar Teller zerbricht ;
Und wenn i noar x essn thua ,
1 dummer Mann,
Noar boß1 2 i mi vorn
Wia die kloari Kinder an .

Mei Weibal will ßscheutßin ,
Dös is der Müah ' weartb ,
Und wenn ße was arbat ,
Macht ße Alles verkeahrt .
Und fahlt miar a Knopf
An meiner Hoßen vorn dran ,
Ast nahfs mir den Knopf
Am Jangger vorn an .

1 nachher , sodann .
2 beim Essen sich beschmutzen.
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Und wettn Jiean Strumpfflrickt ,
Dös woaß i ganz gwiß ,
Daß er anßatt rund
Allzeit viereckat is .
Und geabtfie zum Kramer
Um a halbes Loth,
Verhärt ße die Außer gab ,
Dös is a Noth !

I soll ihr an Rahm hosn ,
Jatz faß i’s vor AlTn,
Jatz bin is mii 'n Hafele
ln Hof nieder gfalPn ,
Da schreit mei Weib: Oesl,
Muaßt nit Jo dumm fein —
Und J 'chlagt mii 'n Eübogn
Die Fenflerfcheih 'n ein.

Da Jas i : LiaFs Weibal,
Sei nit harb auf mi,
Mir scheint , du biß selber
So dalkat wia i !
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I dank ' unsern Herrgott
Für unser Geschick,
A Paar dumme Ehleut
Haben 's allergrößt ' Glück .
Und wenn oans recht dumm is,
Dös wo aß i amal g'wiß ,
Daß dös für den G'scheutern
Das größte Glück is !
Wenn alle Leut ' g 'ßcheut war 'n
Und kam ' a Maler hear ,
Da kennet man z 'letzt
Gar koan Unterschied meahr .
Wir leben in der Dummheit
Und sein luftig dabei,
Und thuan ma g'rad ,
Was uns Boade recht g 'freut —
Und wenn ma amal flerb 'n,
Was woll'n ma noar hab'n,
Da werd 'n ma so guat wia
Die G'scheutern begrab 'n !
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